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Die Macher bei homo.net haben sich etwas neues einfal-
len lassen. Um den Unterhaltungswert zu steigern (si-
cher auch, um Wissenslücken der Nutzer zu schließen)
wurde eine Stichwort-Datenbank eingerichtet, die sich
mit allerlei Punkten schwulen Sexlebens befassen. Inter-
essant ist, dass man nicht nur an Infos kommt, sondern
diese ergänzen kann oder eigene Stichwörter vorschla-
gen, die noch nicht erfasst wurden. Reinschauen kann
sich also lohnen – für die, die sich weiterbilden möchten
und für jene, die „alles“ kennen, die schon „alles“ mitge-
macht haben und zu „allem“ eine allgemeingültige Mei-
nung haben! Hier einige Beispiele:

Ampallang 
Kompliziertes Eichelpiercing, bei dem ein Loch horizontal
durch die Eichel gestochen wird. Die Sticknadel des Piercings
führt später durch die Harnröhre oder an ihr entlang. Die
komplette Heildauer kann bis zu einem halben Jahr betragen. 

Blümchensex 
Männer, die auf Blümchensex stehen, mögen Sex ohne Extra-
vaganzen oder ausgefallene Praktiken = einfach lieb ficken. 

Cybersex 
Nachfolger von Briefsex: Cybersex wird im Internet praktiziert
und findet in zahlreichen Variationen statt. Das Surfen auf
einschlägigen Internetseiten und gleichzeitigem Wichsen bei
der Betrachtung gezeigter Inhalte ist eine Form des Cybersex.
Auch Camsex (gleichzeitiges Zurschaustellen vor einer Kame-
ra) oder der schriftliche Austausch sexueller Fantasien sind
Varianten. 

Dogging 
Dogging ist eine Variante des Exhibitionismus. Menschen, die
es sexuell erregt beim Sex beobachtet zu werden, kündigen im
Internet an, wann und wo (meist Parkplätze, Parks, Wälder)
sie Sex praktizieren werden. Spanner finden sich dort ein, um
das Treiben zu beobachten. 

Faker 
Englisches Wort für Fälscher. Im Internet werden Personen als
Faker bezeichnet, die sich durch falsche Angaben (Aussehen,
Alter, Gewicht) Vorteile erschleichen. Dieser kann darin be-
stehen, dass sie durch Falschangaben versuchen, an Fotos zu-
meist junger Nutzer zu gelangen. Manche verspüren einen
Lustgewinn durch das Vorspielen, jemand zu sein, der sie
nicht sind. Verarsche hoch drei! 
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Glory Hole 
Loch, das sich auf Höhe des Penis in Zwischenwänden von
Toilettenkabinen oder Pornokabinen befindet. Der Schwanz
wird durchgesteckt und bietet dem Gegenüber die Möglich-
keit diesen zu bearbeiten. Eine gern genutzte Variante beim
anonymen Sex. 

Houseboy 
Der Traum aller Schwulen: Ein in der Regel im Haus lebender
Junge/Mann der die Hausarbeit erledigt und für weitere Dien-
ste zur Verfügung steht. 

Nipple Torture 
Englisch für Nippelfolter. Lustgewinn durch heftiges Beißen,
Klemmen, Ziehen an den Brustwarzen. 

ONS
Abkürzung für "one night stand" - damit ist Sex nur für eine
Nacht gemeint. 

Pix 
Englisch, umgangssprachliche Abkürzung im Internet für Fo-
tos. 

Rimming 
Beim Rimming wird der Arschloch des Geschlechtspartners
mit Mund und Zunge stimuliert. 

Shemale 
Mann, der durch Operation oder hormonelle Behandlung
weibliche Brüste erhalten hat, aber noch im Besitz des Penis
ist. 

Also: Anklicken, amüsieren, informieren und vor allem ak-
tiv  mitmachen, damit’s wirklich ein sexuelles Wikipedia für
Schwule wird.

http://myhomo.net/homolex
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